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13. Oktober 2005
- Sperrfrist: 13.10.2005, 18.00 Uhr -
Pressemitteilung

„Landkreise fordern aktive Entwicklung des ländlichen Raums“
„ Die Kreisgebietsreform 2007 muss genutzt werden, um die Rolle der Landkreise für einen funktionsfähigen Lebensraum außerhalb der Verdichtungsräume Halle und Magdeburg zu stärken,“ fordert der Präsident des Landkreistages Sachsen-Anhalt Dr. Michael Ermrich im Rahmen der 18. Landkreisversammlung am 13./14. Oktober 2005 in Oschersleben. Gemeinsam mit den Gemeinden wollen sich die Landkreise künftig noch intensiver für die Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse auch fernab der beiden Großstädte einsetzen. In Sachsen-Anhalt umfasst der ländliche Raum immerhin rd. 90 % der Fläche, in der rd. 80 % der gesamten Bevölkerung leben. 
„Wir können nicht zulassen, dass sich Förderprogramme der EU, des Bundes und des Landes immer mehr auf sogenannte Metropolregionen konzentrieren und andere, bevölkerungsschwächere oder dörflich geprägte Landstriche wirtschaftlich abgehängt werden“, kommentiert Präsident Dr. Ermrich die derzeitige Situation. Der ländliche Raum sei ein wichtiger Wirtschaftsstandort und gerade die Landkreise unternähmen vielfältige Anstrengungen, um das Angebot und die Qualität an Arbeitsplätzen in der Fläche zu erhöhen. 

Eine erfolgreiche Entwicklung des ländlichen Raumes setzt allerdings klare Kompetenzen und Zuständigkeiten voraus. „Hier sehen wir dringenden Handlungsbedarf, weil sich zwischen den Staatlichen Ämtern für Landwirtschaft und Flurneuordnung und den Landkreisen zunehmend eine Konkurrenzsituation aufbaut, die spätestens mit der Kreisgebietsreform 2007 zugunsten der kommunalen Ebene aufgelöst werden muss“, erläutert Präsident Dr. Ermrich die Forderung des Landkreistages und ergänzt: „Doppelte Verwaltungsstrukturen können wir uns in Zeiten knapper Kassen nun wirklich nicht leisten.“ 
Der Landkreistag fordert daher zeitnah zur Kreisgebietsreform eine konsequente Funktionalreform mit dem Ziel, staatliche Behörden soweit wie möglich in die kommunale Ebene einzugliedern. 
Aus Sicht des Landkreistages Sachsen-Anhalt berechtigen insbesondere die ehrenamtliche Mitwirkung der Bürger in den Gremien und die enge Verknüpfung zu vielen anderen Kreisaufgaben die Landkreise, die Federführung für die künftige Entwicklung des ländlichen Raumes aktiv zu übernehmen. Dabei setzen die Landkreise auf eine enge Partnerschaft mit der Landwirtschaft, der im ländlichen Raum eine hohe wirtschaftliche Bedeutung zukommt.
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